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Trump meidet Parlamentsansprache
während seines UK-Staatsbesuchs

Präsident Trump plant im September einen Staatsbesuch
im Vereinigten Königreich, doch er wird das Parlament

nicht ansprechen können. Details zu den Veranstaltungen
stehen noch aus.

US-Präsident Donald Trump und die First Lady Melania Trump
werden im September zu einem „beispiellosen“ zweiten
Staatsbesuch in das Vereinigte Königreich reisen, auf Einladung
von König Charles. Dieser Besuch, der vom 17. bis 19.
September stattfinden soll, wird voraussichtlich keine
öffentlichen Veranstaltungen beinhalten.

Details zum Besuch

Der Buckingham-Palast gab bekannt, dass die Reise mit einer
Sitzungsunterbrechung im Unterhaus zusammenfällt. Dies
schließt die Möglichkeit aus, dass Trump vor einer gemeinsamen
Sitzung des Parlaments spricht, was von einigen Abgeordneten



infrage gestellt wurde. König Charles wird Trump auf Schloss
Windsor empfangen, etwa eine Stunde von Zentral-London
entfernt. Buckingham Palace, der normalerweise als
Austragungsort für Staatsbesuche dient, wird in diesem Jahr
umfassend renoviert.

Vergangenheit und Traditionen

Windsor war kürzlich auch der Ort des Staatsbesuchs von
Frankreichs Präsident Emmanuel Macron, der anschließend nach
London reiste, um an einem Gipfeltreffen in Downing Street
teilzunehmen und eine Rede im Parlament zu halten.

Normalerweise werden US-Präsidenten in der zweiten Amtszeit
nicht für einen zweiten Staatsbesuch eingeladen.
Traditionsgemäß erhielten ehemalige Präsidenten wie Barack
Obama und George W. Bush während ihrer zweiten Amtszeiten
lediglich ein Lunch oder einen Tee mit dem Monarchen.

Bedeutung des Staatsbesuchs

Das „beispiellose“ Angebot wurde im Auftrag des Königs von
Premierminister Keir Starmer während seines Besuchs im
Weißen Haus Anfang dieses Jahres unterbreitet und von Trump
begeistert angenommen. Eine formelle Einladung wurde im Juni
verschickt, jedoch konnten die beiden Staatsoberhäupter
aufgrund von Terminproblemen nicht während des Sommers
zusammentreffen.

„Seine Majestät kennt Präsident Trump seit vielen Jahren und
freut sich darauf, ihn und die First Lady später in diesem Jahr zu
empfangen“, teilte ein Palastmitarbeiter CNN im Juni mit.

Erwartungen an den Staatsbesuch

Weitere Einzelheiten zu dem Staatsbesuch werden zu einem
späteren Zeitpunkt veröffentlicht. Wie bei jedem Staatsbesuch



wird es einen feierlichen Empfang und ein Staatsbankett geben,
an dem alle führenden Mitglieder der königlichen Familie
teilnehmen werden.

Bei seinem ersten offiziellen Staatsbesuch im Jahr 2019 wurde
Trump von der verstorbenen Königin Elizabeth im Buckingham
Palace empfangen. Aus Sicherheitsgründen fand jedoch keine
öffentliche Prozession entlang der Mall in London statt, und der
Präsident kam mit dem Hubschrauber an.

Weitere Informationen und Berichterstattungen über den
bevorstehenden Staatsbesuch sind zu erwarten.

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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